
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 

Dienstag, den 20.12.2022, um 20.00 Uhr in der  Rippolinger 

Ortsverwaltung 

Anwesend: OV Franz Stortz, Karin Butz-Laule, Martin Kramer, Thomas Fischer, 

Dr. Rolf Joist, Niklas Hasenkopf 

Schriftführer: Franz Stortz 

Ortsvorsteher Franz Stortz begrüßt zu Beginn der Sitzung die Anwesenden und 

den Vertreter der Presse Hans-Walter Mark. 

 

TOP 1    Bürger fragen  

 

TOP 2.  Nachtrag zur Baugenehmigung „Bergstraße 4“ 

    Abstimmung: Ja:  6 /Einstimmig 

 

Top 3.   Anhörung zum Neubau eines Stahlgittermastes für Mobilfunkmast. 

Um die L152 mit dem Internetempfang abzudecken, ist ein Neubau eines 

Mobilmastes in Nähe der Rippolinger Gemarkung geplant. Von Seiten der 

Ortschaftsräte gab es keine Einwände. Es wurde auch der Wunsch geäußert, 

dass die Mobilfunkverbindung in Rippolingen verbessert werden muss. 

Top 4.  Bürgerbus für Rippolingen und Harpolingen kommt. 

Der Zuwendungsbescheid für den Bürgerbus ist da, mit 40.000 € Zuschuss 

kann ein Bus (9 Sitze) angeschafft werden. Mit dem Bescheid kam auch der 

Förder-Aufkleber, der auf den Bus gesetzt werden muss. Busangebote 

werden eingeholt und dann mit Absprache des WT- Verkehrsverbundes zu 

Abendzeiten am Freitag/Samstag eingesetzt, wenn keine öffentliche Busse 

fahren. Eine öffentliche Sitzung mit Harpolingen wird geplant 

5. Bekanntgaben und Frageviertelstunde 

Mit dem Schwarzwaldverein findet am 29.4. 13.30 Uhr eine Grenzwanderung 

2.0 im nordöstlichen Teil der Rippolinger Gemarkung statt.  (Grenze 

Harpolingen, Rippolingen und Wiladingen/Schweighof) 

Der Antrag des Ortschaftsrates auf ein Parkverbot an der Bergstraße (der 

steilsten Straße im Ort, stellen die parkenden Autos ein gefährliches Hindernis 

dar) lehnt das Ordnungsamt ab. Begründung: 

 An die Situation hat sich seit dem letzten Antrag von vor 2 Jahren nichts 
geändert, somit bleibt die Stellungnahme der Polizei gleich. 



 Der Winterdienst hat keine Probleme mit parkenden Fahrzeugen in der 
Bergseestraße, Aussage von Herrn Strittmatter. 
Somit kann nach der StVO weiterhin kein Halteverbot in der Bergstraße     

anordnen werden 

Bei der nächsten Verkehrsschau kann aber im Frühjahr dies direkt vor Ort 

noch einmal angeschaut werden. 

Der Biber ist wieder am Teich in der Talstraße aktiv 

Ausblick: 

Am Stromhäuschen beim Mühleweg sollen im Frühling mit NABU/BUND und 

Stadtwerken Nistkästen angebracht werden  

Aufgrund von Corona fand in den letzten 2 Jahren keine Bürgerversammlung 

mehr statt. Diese wird am 22.3.2022 wieder durchgeführt. 

Bei der verkehrsberuhigten Straße (Spielplatz/Rathaus) wird im südlichen Bereich 

eine kleine Verkehrsinsel eingebaut (beim Schild), das nördliche Schild kommt 

wieder an den ursprünglichen Platz. (eine kleine Einengung ist vom Gesetzgeber 

vorgeschrieben) 

 

 

Franz Stortz 

Ortsvorsteher 


